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Pilotverfahren alternierende Telearbeit kann starten 
 
 
Ein langjähriges Projekt der DPolG Hamburg steht vor dem Abschluss: 
 
Ab dem 1. März 2015 soll das Pilotprojekt „Alternierende Telearbeit bei der 
Polizei“ mit zunächst 20 Arbeitsplätzen starten. Auf Basis einer 93er 
Vereinbarung aus dem Jahr 2005, sollen nun Kolleginnen und Kollegen aus 
allen Bereichen der Polizei testen, ob diese Arbeitsform auf Dauer bei der 
Hamburger Polizei etabliert werden kann. 
 
Alle Laufbahnzweige der Polizei (SCH, K, WSP und VW) sind aufgefordert, 
mit verschiedenen Arbeitszeitmodellen und persönlichen Konstellationen 
(Teilzeit, Vollzeit, mit und ohne Familienaufgaben, Schwerbehinderte sowie 
Erkrankte) die Organisationsbereiche zu repräsentieren. 
 
Die DPolG Hamburg - Fachbereich Verwaltung - hat sich immer in vielen 
Gesprächen mit allen Beteiligten für die Telearbeit bei der Polizei stark 
gemacht. Dank der guten Arbeit der Personalabteilung sind jetzt alle Steine 
aus dem Weg geräumt und die Dienstvereinbarung zur Pilotierung ist dem 
Personalrat zugeleitet worden.  
 
Ein wichtiger Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird umgesetzt, 
dank der Entscheidung des Polizeipräsidenten Ralf Meyer. 
 
Über die Einzelheiten werden wir in Kürze berichten, des Weiteren wird der 
Arbeitskreis Personalentwicklung der DPolG auch während der Testphase 
das Thema begleiten.  
 
 
 
Fachbereich Verwaltung     Hamburg, 16.12.2014 
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